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Hierauf:

Schimiis Gcheimck.
Intermezzo in einem Akt nach dem Französischen von Enrico Golisciani , deutsch von Max Kalb eck.

Mnsik von  Ermanno Wolf -Ferrari.

Szenische Leitung: Peter Dumas.

Personen:
Graf Gil Fritz Mechler.
Gräfin Susanne, seine Gemahlin Therese Müller-Reichel.

Sante, Diener Hans Bussard.
Ort der Handlung: Piemont. Zeit: Gegenwart.

Große Pause nach der ersten Oper (etwa 845).

Jas lliijcliciicr.
Musikalisches Lustspiel in einem Akt nach Tschechow von  Anton Beer-Walbrunn.

Musikalische Leitung: Fritz Cortolezis . Szenische Leitung: Peter Dumas.

Helene Jwanowna Popow,
eine junge Witwe, Guts-
besitzen,! Beatrice Laner-Kottlar.

Personen:
Grigorji Stepanowitsch

Smirnow, Gutsbesitzer. Max Büttner.
Luka,Diener bei Frau Popow Franz Roha.

Ein Gärtner, ein Kutscher, mehrere Arbeiter, Knechte und Mägde der Frau Popow.

Ort der Handlung: Gut der Frau Popow. — Zeit: Die Gegenwart.

Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr.

Tageskasse von 9 bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von  7  Uhr an.

Anfang:  halb  acht  Uhr. Ende: zehn Uhr.

Druck der C.  F.  Müllerschen

Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Donnerstag , den 28 . Mai 1914.

«S . Abonnements-Vorstellung der Abteil. C (graue MmemeMarteilj.

"TR»

Bekanntmachungen.
Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.

Balkon- Frem-
denloge

Parterre-Frem-
denloge

Logen1.Rangs

Balkon. . .

2. Rang Mitte

I. Abt. lA —ty.
II. „ 6 A — 9%
I. 5 A . — 9jl.

II. „ 4 A.  50 A
I. „ 6 A — dp.

II. 5 A. — ZP/.
I. „ 6 A — 91/.

II. „ 5 A — ty.
I. „ 5 A — cty.

II. n 4 A.  50

Preise der Plätze.
Parterre-Logen

Sperrsitze. . •

2. Rang Seite

3. Rang Mitte

3. Rang Seite '

I. Abt. 4 A.  50  m.
II. 3 A.  50 A
I. 4 A.  50 HS

II. 4 A — 9>£
I. 3 A  50 SA

II. 3 A . - c4.
I. „ 3 A — 3$

II. 2A.  50  9jt.
I. n 1 A.  80 SP

II. „ 1 A  50

I. Abt. 11 50 yy!
II. „ 1 A — 9>£

1A —9>fi
- A 80

2. Rang Stehplatz . . 2 A.  50  9]t.
3. Rang Seite Stehplatz-  A.  70
4. Rang Mitte Stehplatz-  A.  60
4. Rang Seite Stehplatz-  A.  50  l

4. Rang Mitte

. Rang Seite  j

Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarreo. ä. ist verboten.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle(Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hostheaters
werktags von9 bis 1 Uhr und3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.
Die Umbesetzuug von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-

äuderung zurückgenommen.
An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.

Krank:  Eugen Rex.

Spielplan.
Freitag, den 29. Mai:  62 . B . Seite 105.  Anfang l/28 Uhr. (4 j &)
Samstag, den 30. Mai: «3 . A. Wilhelm Tell.  Anfang  7  Uhr. (4 j &)
Sonntag, den 31. Mai:  SR.  Vorstellung außer Abonnement.  Tristan und Isolde.

Anfang6 Uhr. (6 J6.)
Moutag, den 1. Juni:  SS.  Vorstellung außer Abonnement.  Die schöne Helena.

Anfang  7  Uhr. (4 Ji)
Dienstag, den 2. Juni:  63 . B . Der Troubadour.  Anfang ^8  Uhr. (4 Jt 50?/ .)

[

Nachdruck verboten
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